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Die Begriffe Vitalpilze und Heilpilze werden im 
alltäglichen Gebrauch als Synonyme verwendet. 
Die Vitalpilze sind an sich eine Auswahl an Speise-
pilzen, welche zum Teil sogar hier bei uns wach-
sen. Die anderen Pilze stammen zur Hauptsache 
aus Asien, bzw. China. Vitalpilze gelten mittlerwei-
le auch bei uns in Europa als wahre Gesundheits-
brunnen. Sie sind allesamt ungeheure Kraftpakete, 
angefüllt mit Biovitalstoffen wie Polysaccharide, 
Polypeptide, Mineralien, Spurenelemente, Vitamine 
und Aminosäuren. Seit einiger Zeit werden die 
Vitalpilze auch von der Wissenschaft zur Kenntnis 
genommen und die den Vitalpilzen nachgesagten 
Wirkungen konnten durch diverse Studien und Un-
tersuchungen wissenschaftlich belegt werden. 

Die allergische Rhinitis, besser bekannt unter dem 
Namen Heuschnupfen, ist eine sehr häufige aller-
gische Krankheit. Über 20 Prozent der Bevölkerung 
leiden darunter. Sie betrifft die oberen Atemwege 
und wird auch für die Entstehung von anderen 
Atemwegserkrankungen wie Asthma verantwort-
lich gemacht. Sie beginnt meist im frühen Kindes-
alter und beeinträchtigt die Lebensqualität der 
Betroffenen über Jahrzehnte hinweg. Die negati-
ven Auswirkungen betreffen nicht nur das Sozial-
leben, sondern auch die schulische Leistungsfähig-
keit und die Arbeitsproduktivität. Die Anzahl an 
Betroffenen ist in den letzten Jahren stetig ange-
wachsen. Es werden unterschiedliche Gründe als 
Ursache der allergischen Rhinitis vermutet, wahr-
scheinlich sind jeweils mehrere gleichzeitig auftre-
tende Ursachen an der Entstehung beteiligt. Die 
steigende Zahl an Erkrankten wird durch die Zu-
nahme der Hygiene, die Steigerung der Aggressivi-
tät der Allergene durch Schadstoffe und durch 
veränderte Lebensgewohnheiten erklärt. Interes-
santerweise sind allergische Erkrankungen in Län-
dern der dritten Welt nahezu unbekannt. Es ste-
hen mittlerweile verschiedene Medikamente für die 
Therapie zur Verfügung. Verschiedene Antihista-
minika und Glukokortoide (Cortison) sind die wirk-
samsten der erhältlichen Medikamente und kom-
men meist als Nasenspray zur Anwendung. Mit 
einigem Erfolg wird auch die Hypersensibilisierung 
(SIT – spezifische Immuntherapie genannt) ange-
wandt, obwohl der Wirkmechanismus noch nicht 
vollständig verstanden wird. In der Homöopathie 
wird Pfahlrohr und Indisches Lungenkraut als The-
rapie gegen Heuschnupfen eingesetzt. 

 In der Traditionellen Chinesischen Medizin werden 
seit Jahrtausenden die Vitalpilze, auch Heilpilze 
genannt, erfolgreich zur Linderung zahlreicher 
Beschwerden und zur Vorbeugung gegen viele 
schwere Krankheiten verwendet. Ihr breites An-

wendungsspektrum und die ganzheitliche Wir-
kungsweise begründen die hohe Verehrung, wel-
che den Vitalpilzen in asiatischen Ländern entge-
gengebracht wird. In den westlichen Industrielän-
dern wurde man erst durch die Berichte von japa-
nischen Wissenschaftlern auf die Vitalpilze auf-
merksam. Mittlerweile sind die vielen Bioaktivstof-
fe, welche in diesen Pilzen enthalten sind, zu ei-
nem grossen Teil bereits analysiert und geprüft 
worden. Dabei konnte man die den Vitalpilzen 
nachgesagten Wirkungen wissenschaftlich bele-
gen. Bei Allergien leisten die Vitalpilze sehr viel, da 
sie speziell das Immunsystem unterstützen und 
regulieren können. Deshalb wird bei der Einnahme 
von Vitalpilzen oft eine erstaunliche Besserung der 
allergischen Reaktion beobachtet. In wissenschaft-
lichen Studien belegt wurde in zwischen die Wirk-
samkeit des Reishi (Ganoderma lucidum), oder 
auch Ling Zhi – göttlicher Pilz der Unsterblichkeit – 
genannt. Der Reishi wurde vor allem durch seine 
Anti-aging Eigenschaften bekannt. Bei Allergien 
fordert er jedoch ein wenig Geduld, da die besten 
Ergebnisse erst nach drei- bis sechsmonatiger 
Einnahme erzielt wurden und es manchmal zuerst 
zu einer Verschlimmerung kommt, bevor dann 
eine nachhaltige Besserung auftritt. Zu den wichti-
gen Inhaltsstoffen des Reishi gehören die Triter-
pene, welche kortisonähnlich wirken und die Aus-
schüttung des Gewebehormons Histamin, das für 
viele allergische Symptome wie Schleimhaut-
schwellungen und Juckreiz verantwortlich ist, 
deutlich und nebenwirkungsfrei senken. Der Son-
nenpilz, oder auch Mandelpilz genannt (Agaricus 
blazei Murill), hat sich speziell bei Heuschnupfen 
als wirksam erwiesen. Er ist bekannt für seine 
immunmodulierenden Fähigkeiten. 

Vitalpilze mit hoher Qualität und trotzdem günsti-
gen Preisen sind erhältlich bei www.vitalpilze.com 

Vitalpilze sind 100% natürliche Heilmittel und völ-
lig ohne Nebenwirkungen. Dadurch sind diese 
Vitalpilz sehr gut geeignet als vorbeugende Mass-
nahme, speziell bei Risikogruppen. Man kann sie 
über viele Jahre hinweg bedenkenlos täglich zu 
sich nehmen. 

http://www.vitalpilze.com/

